
17.06.2014 

RESOLUTIONSANTRAG 

 

der Abgeordneten Dr. Gabriele Von Gimborn und Hans Stefan Hintner 

zur Gruppe 3 des Voranschlags des Landes Niederösterreich für  2015, Ltg.-411/V-2, 

betreffend steuerliche Absetzbarkeit von Spenden im Kulturbereich 

 

Die Landesvoranschlagszahlen 2015 für die Gruppe Kunst, Kultur und Kultus zeigen 

einmal mehr, wieviel das Land NÖ in diesem Bereich investiert. 

Im Arbeitsprogramm der österreichischen Bundesregierung für die Jahre 2013 bis 

2018 ist die steuerliche Absetzbarkeit für Zuwendungen (Spenden, Sponsoring) zur 

Erhaltung von unter Denkmalschutz stehenden, öffentlich zugänglichen Gebäuden, 

an öffentlich finanzierte Kunst- und Kultureinrichtungen und für Kunstankäufe von 

Werken lebender bzw. zeitgenössischer KünstlerInnen (mit Betragsbegrenzung) 

vorgesehen. 

Die Kulturschaffenden fordern schon lange, dass die Absetzbarkeit von Spenden im 

Kulturbereich auch umgesetzt wird, um damit einen Beitrag zur nachhaltigen 

Absicherung der Kunst und Kultur in Österreich zu leisten. 

 

 

Die Gefertigten stellen daher folgenden  

 

A n t r a g : 

 

Der Hohe Landtag wolle beschließen:  

„Die Landesregierung wird ersucht, auf die Bundesregierung im Sinne der 

Antragsbegründung einzuwirken, damit die Absetzbarkeit von Spenden im 

Kulturbereich wie im Arbeitsprogramm vorgesehen, möglichst rasch umgesetzt wird.“ 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 17.06.2014 

Ltg.-411/V-2/24-2014 

-Ausschuss 


